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Ein Geschenkgutschein 
für uns alle!
Unter dem Motto „ Warum denn in die Ferne 
schweifen, wenn das Gute liegt so nah“, haben 

sich die 6 Gewer-
bevereine des 
Schwarzbubenlan-
des zusammenge-
schlossen und den 
Schwarzbubentaler 
ins Leben gerufen. 
Der Geschenk-
gutschein für das 
Schwarzbubenland 
kann nicht nur im 

Detailhandel, sondern bei allen über 500 Mit-
glieder der Gewerbevereine Dornach, Dorneck-
berg Gilgenberg, hinteres Leimental, Lüsseltal 
und Lützel eingelöst werden. Der erste Ge-
schenkgutschein der den KMU wirklich nützt. 
Welcher Gutschein kann das schon von sich 
behaupten. 
	
Der Schwarzbubentaler stärkt nachhaltig das 
Schwarzbubenland. Denn mit der Namensge-
bung wird unsere Region, die ja gerne von „So-
lothurn“ vergessen wird, und in der Nordwest-
schweiz noch nicht so geläufig ist, bekannter. 
Zudem kann nun die Politik, die Wirtschaft und 
nicht zuletzt der Konsument aktiv beweisen wie 
wichtig Ihm die regionale Wirtschaft ist. 

Machen Sie Ihren Lieben eine Freude und ver-
schenken Sie in Zukunft den Schwarzbubenta-
ler. Geben Sie auch einem Baselbieter oder Bas-
ler mit dem Schwarzbubentaler die Gelegenheit, 
unseren Wirtschafts-, Wohn- und Erholungs-
raum besser kennen zu lernen. 

Wir, die Mitglieder des Gewerbevereines 
Dorneckberg, sind Ihnen dankbar. 
Martin Vogel – Präsident Gewerbeverein 
Dorneckberg

Dass der Schwarzbubentaler eine Erfolgsgeschichte ist, beweist er 
kurze Zeit nach seiner Lancierung. Doch es ist mehr als das. Es sind 
eigentlich drei Erfolgsgeschichten. Erstens die Geschichte über die er-
folgreiche Beharrlichkeit eines Einzelnen, zweitens die Geschichte über 
eine erfolgreiche Zusammenarbeit von vielen verschiedenen Vereinen 
und drittens eben der Schwarzbubentaler. 

Der neue Schwarzbubentaler ist ein Erfolg.
Der Schwarzbubentaler ist bereits zwei 
Monate nach der Einführung ein Erfolg. 
Er kann bei allen Firmen der angeschlos-
senen Gewerbevereine beim Einkauf 
eingelöst werden. Erhältlich ist er auf 
den Gemeindeverwaltungen der ange-
schlossenen Gemeinden sowie an vielen 
weiteren Verkaufsstellen. Eine Liste ist im 
Innern der Gewerbezeitung abgedruckt. 
Der Startschuss am 1. Oktober 2010 auf 
der Showbühne der Gewerbeausstellung 
Gilgenberg war zugleich auch das Ende 
einer äusserst intensiven und beharrli-
chen Vorbereitungsarbeit eines Einzel-

nen. Martin Vogel ist Inhaber einer Firma 
für Späneentsorgung und Absauganla-
gen in Büren. Genug Arbeit müsste man 
meinen. Doch im Hinterkopf war schon 
lange eine Idee. Die Idee, das einhei-
mische Gewerbe weiter zu stärken und 
dafür ein Instrument zu entwickeln, das 
die Kunden animiert, in noch grösserem 
Masse Betriebe in der näheren Umge-
bung zu berücksichtigen. Die Idee des 
Schwarzbubentalers war geboren. Als 
Präsident des Gewerbevereines Dorneck-
berg hatte Martin Vogel die notwendi-
gen Kontakte, und bald darauf war das 

Der Schwarzbubentaler - 
eine Erfolgsgeschichte

Bild Schwarzbubentaler
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Fortsetzung Schwarzbubentaler

So funktionierts

aktuell

Projekt konkretisiert. Zusammen mit Gelgia Herzog vom Forum Regio Plus in Gempen wurde 
das Projekt weiterentwickelt und die Machbarkeit überprüft. 
	
Kein Alleingang
Bald war klar, das funktioniert nur, wenn auch weitere Gewerbevereine mitmachen und 
somit eine grössere Verbreitung und damit attraktive Einkaufsmöglichkeiten sichergestellt 
werden können. Normalerweise ist hier Schluss. Doch nicht für Martin Vogel und Gelgia 
Herzog. Neben Ihren nicht ganz stressfreien Alltagsjobs weibelten die Beiden von Gewerbe-
verein zu Gewerbeverein und brachten den Exponenten die Idee näher. Eine Knochenarbeit, 
musste der geplante Schwarzbubentaler doch in jedem der angepeilten Vereine durch die 
Mitgliederversammlung. Und an jeder dieser Versammlungen musste das Projekt nochmals 
präsentiert und Fragen über Fragen – auch kritische – beantwortet werden. Doch schlus-
sendlich war es geschafft

Gewerbevereine arbeiten zusammen
Dass nach rund 2 Jahren Überzeugungsarbeit nun sechs Gewerbevereine zusammenarbei-
ten ist ein riesiger Erfolg. So ist es nun möglich im ganzen Schwarzbubenland und auch 
angrenzenden Gebieten mit dem Schwarzbubentaler zu bezahlen. Jedes Aktivmitglied dieser 
Gewerbevereine ist verpflichtet, den Schwarzbubentaler als vollwertiges Zahlungsmittel zu 
akzeptieren. 

Zukunftsaussichten
Nachdem die regionale Presse prominent über die Einführung des Schwarzbubentalers 
berichtet hat und so ein grosses Interesse auslöste, gilt es nun, die ersten Erfolge zu nutzen 
und eine grosse Zahl von weiteren Verkaufsstellen zu gewinnen, damit Interessierte leicht 
an die attraktiven Gutscheine kommen. Ist doch gerade die Vorweihnachtszeit prädesti-
niert dafür, einem anderen Menschen eine Freude zu bereiten – sinnvollerweise mit einem 
Schwarzbubentaler. Wir werden an dieser Stelle weiter über den Schwarzbubentaler berich-
ten und richten gleichzeitig einen grossen Dank an Gelgia Herzog und Martin Vogel für ihr 
unablässiges Bemühen.

Der neue Schwarzbubentaler ist ein Erfolg.

Der Schwarzbubentaler ist erhältlich im Wert von 10, 20 und 50 Franken. Der Gutschein ist 
ab Ausgabedatum drei Jahre lang gültig. Erhältlich ist er bei verschiedenen Verkaufsstellen 
oder direkt auf der Internetseite www.schwarzbubentaler.ch. Auf dieser Internetseite sind 
zudem sämtliche Verkaufsstellen sowie die angeschlossenen Firmen, bei denen mit dem 
Gutschein bezahlt werden kann, aufgeführt. 

Die nächste Gewerbeausstellung findet wie 
geplant vom 20. bis 22. April 2012 in Seewen 
statt. Unser OK-Präsident ist nun daran das 
OK zusammen zu stellen. Und Sie dürfen sich 
bereits das Datum reservieren. 

Gewerbeausstellung 
2012 in Seewen

www.gedo.ch
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Diese Firmen vom Dorneckberg bilden 
Lehrlinge aus und leisten somit einen 
wichtigen Beitrag zur Sicherung der 
Zukunft unserer Jugend:

- 	 Raiffeisenbank Dornach,  
kaufm. Angestellte

- 	 Berger Agrartech GmbH, Büren, 

	 Landmaschinenmechaniker

- 	 Architekturbüro Daniel Wohlgemuth, 
Nuglar, Hochbauzeichner

- 	 Mavi-Stone GmbH, Gempen,  
Plattenleger

- 	 Devo Tech AG, Ziefen,  
Schlosser & Metallbauschlosser

- 	 RCB-Catering GmbH, Bubendorf/Büren

	 Koch

Publizieren Sie offene Lehrstellen und auch 
Stellen für ausgelerntes Personal kostenlos 
in der Gewerbezeitung! 

Ein Service des Gewerbevereins 
Dorneckberg.

Wir bilden aus Verkaufsstellen

Verkaufsstellen Schwarzbubentaler

Bei den nachfolgend aufgeführten Stellen kann der Schwarzbubentaler während der 
normalen Öffnungszeiten bezogen werden. 
Die Liste wird laufend grösser. Informieren Sie sich auf der Internetseite 
www.schwarzbubentaler.ch.
-	 Gemeindeverwaltung Bättwil
-	 Kaufmann Wine & Drinks AG, Bättwil
-	 Gemeindeverwaltung Büren
-	 Schweizer & Stohler AG, Büren
-	 Martin Vogel AG, Büren
-	 Gemeindeverwaltung Büsserach
-	 Gemeindeverwaltung Dornach
-	 von Euw Mode, Dornach
-	 Gemeindeverwaltung Erschwil
-	 Gemeindeverwaltung Fehren
-	 Gemeindeverwaltung Gempen
-	 Forum Regio Plus, Gempen
-	 Gemeindeverwaltung Himmelried
-	 Gemeindeverwalltung Kleinlützel
-	 Rössli Seewen, Restaurant, Metzgerei, Catering, Seewen
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News

Die aktive Zusammenarbeit über die Kantonsgrenzen nimmt 
Formen an. Anfang November haben sich die Vertreter der 6 
Gewerbevereine aus dem Schwarzbubenland und der Gewer-
beverein Laufental zu einer ersten Besprechung getroffen. Ziel 
ist es, gemeinsame Anlässe durchzuführen und die Zusam-
menarbeit zu intensivieren. 

7 Gewerbevereine

Wichtige Internetadressen

Gewerbeverein Dorneckberg:
www.gedo.ch
Forum Regio Plus	
www.forum-regio-plus.ch
Kant. Solothurnischer Gewerbeverband:
www.kgv-so.ch
Schweiz. Gewerbeverband
www.sgv-usam.ch
Baustellenkontrollen: 
www.aks-so.ch, info@arbeitskontrollstelle.ch
Schwarzbubentaler: 
www.schwarzbubentaler.ch
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Präsident
Martin Vogel 
Gempenstrasse 17, 4413 Büren 
Telefon G.: 	 061 933 06 24  
Mobile: 	 079 415 85 69  
Fax: 	 061 933 06 28  
email: 	 martinvogel.ag@bluewin.ch 

Vizepräsident
Martin Vögtli 
Rebenweg 50, 4413 Büren 
Telefon P.:	 061 911 07 78  
Telefon G.:	 061 813 22 22 
Mobile:	 079 209 41 21 
Fax:	 061 813 22 23	  
email:	 mvoegtli@skyaccess.ch

Kassiererin
Johanna Stampfli 
Zwingenstrasse 18, 4225 Brislach 
Telefon P.:	 061 781 24 20 
Fax:	 061 781 24 20 
email:	 j.stampfli@gmx.ch

Beisitzer 
vakant 

REdaktion
Ueli Gröbli 
Bündtenstrasse 16, 4419 Lupsingen 
Telefon:	 061 913 10 10 
Fax:	 061 913 10 11 
email:	 info@advertas.ch
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Vorstand News
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Vor jeder Bundesratswahl versichert jeder Kandidat, dass er/sie jedes Departement 
übernehmen würde. Gelobt, dass es keine wichtigen und unwichtigen Departe-
mente gibt, sondern dass alle gleich wichtig sind. Skurril ist, dass nach der Bun-
desratswahl alles plötzlich anders ist.     

Skurriles aus Bundesbern

Obwohl am letzten Messetag der diesjährigen Fachmesse „Holz 2010“ die Hallen 
der Messe Basel wegen eines Brandalarmes geräumt werden musste, meldet uns 
die Firma Martin Vogel AG – Büren,  einen äusserst erfolgreichen Messeauftritt. 
Mit über 45'000 Fachbesucher war die Messe nicht nur Besuchermässig ein Erfolg, 
sondern auch die vielen interessanten Anfragen versprechen ein intensives und 
erfolgreiches Nachmessegeschäft. 

Holz 2010

Der Schwarzbubentaler - ein ideales 
Geschenk - von hier für hier!
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„Als Architekt begibt man sich bei jeder neuen Aufgabe gemeinsam 
mit dem Bauherrn immer auf eine spannende Entdeckungsreise.“ 
So Carmelo Pafumi, Inhaber von Terra-Invest GmbH in Nuglar. Was 

entsteht, sind Häuser, in 
denen sich Leben lässt, 
in denen immer wieder 
neue Nischen und Ecken 
gefunden und erlebt 
werden, die sich har-
monisch in die Umwelt 
einfügen. Begeben Sie 
sich zusammen mit dem 
Architekten auf eine in-
teressante Entstehungs-
geschichte.	

Firmenportrait Terra-Invest Immobilien GmbH

Architektur
Die Reise beginnt mit der Analyse des 
Umfeldes wo man die bestehende Ar-
chitektur, das soziale Gefüge und die 
Geschichte des Ortes genauer unter der 
Lupe nimmt. So sammelt man wertvolle 
Informationen, interpretiert die Seele des 
Ortes und kann durch die weiteren Reise-
etappen führen. 

Die Seele des Ortes
Das sind z.B. die Lichtverhältnisse die mit 
der Ausrichtung und Lage des Grund-
stückes zusammenhängen oder die To-
pographie des Grundstückes sowie die 
Form und Grösse, ein sehr wichtiger As-
pekt sind auch die markanten Merkmale 
der Umgebung die einen prägenden Ein-
fluss auf diesen Ort haben.

Raumempfinden
Welches Raumempfinden hat der Bauherr und mit welchem Raum-
gefühl fühlt er wich wohl? Davon hängt es ab, ob man eher eine 
geschlossene oder offene Bauweise wählt, die wiederum einen mass-
gebenden Einfluss auf die Raumanordnung und das Licht haben. Die 
Lichtführung spielt bei der Raumgestaltung eine entscheidende Rolle 
und definiert auch die Bauweise, die durch den Öffnungsgrad der 
Wände bestimmt wird. Die Auswahl der Materialien sowie Oberflä-
chenbeschaffenheiten sind ebenfalls wichtige Komponenten die zu 
einem angenehmen Raumgefühl beitragen.

Formensprache
Das ist ein sehr spannender Abschnitt der Entdeckungsreise. Das 
Raumgefühl das in Bildern oder Sprache beschrieben wird, muss in 
eine Formensprache umgewandelt werden. Aus der Entwicklung der 
Formensprache ergeben sich verschiedene Bautypologien, die für den 
Entwurf herangezogen werden können. 

Das Haus der tausend Gesichter
0815 Häuser gibt es viele. Aber nicht von Terra-Invest. Ein Team von Spezialisten bemüht sich bei jedem Projekt um die individu-
ellen Wünsche des Bauherren und viele andere Belange: Das Spannungsfeld des Architekten zwischen Architektur – die Seele des 
Ortes-Raumempfinden - Formensprache – Raumprogramm - Baugesetze und Zonenvorschriften und Kosten im Wohnbau

Carmelo Pafumi, Geschäftsführer und 
Partner Terra-Invest Immobilien GmbH

Einfamilienhaus in Nuglar
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Terra-Invest Immobilien GmbHRaumprogramm
Das Raumprogramm ist die praktische Anordung der verschiede-
nen Funktionen an einen gedachten Raumkörper der aus allen 

bis hierher genannten 
Komponenten besteht. 
Die Reise führt nun 
durch die Vorstellung 
des bewohnten Hauses 
am Morgen, am Tag 
und am Abend sowie 
in der Nacht. Mit der 
Auseinandersetzung 
mit dem Raumpro-
gramm entdeckt man 
die möglichen Formen 
und Gestaltungsmerk-
male der sich entwi-
ckelnden Architektur. 
Unter Anwendung von 
Modellbau oder Com-
puter unterstützte 3D-

Darstellungen lässt sich nun der entstandene Architekturentwurf in 
einem Projekt gestalten und visualisieren.

Baugesetze und Zonenvorschriften
Um der Entdeckungsreise eine gewisse Bodenhaftung zu verleihen 
sorgen unsere Bau – und Zonenvorschriften, darin werden alle 
wichtigen Parameter eines Wohnhauses festgehalten. Die arbeit des 
Architekten besteht in dieser Etappe darin die Baugesetze in den 
Entwurf zu integrieren unter Berücksichtigung der wichtigsten Ent-
wurfsmerkmalen.

Budget’s
Am Ende der Entdeckungsreise gelangt man an einem sehr wichtigen 
Punkt, das sind die Kosten. Der vorgegebene Kostenrahmen gibt der 
Architektur den letzten Schliff damit das Projekt in einem Optimalen 
Kosten- / Nutzen Verhältnis gebracht werden kann.

Das Haus der tausend Gesichter
Das abgebildete Objekt ist nach den beschriebenen Prinzipien ent-
standen, dank der guten Zusammenarbeit mit der Bauherrschaft 
die sich auf die Entdeckungsreise mit uns begeben hat, konnte ein 
aussergewöhnliches Haus entstehen. 

Adresse:	 Terra-Invest Immobilien GmbH
	 Bielackerstrasse 16, 4412 Nuglar
	 Tel 061 911 00 33, Fax 061 913 92 07
	 www.terra-invest.ch, info@terra-invest.ch

Gründung:	 im Jahr 2004 durch Daniel Wohlgemuth und
 	 Carmelo Pafumi

Mitarbeiter:	 4 - 6

Arbeitsbereiche:	 Individuelle Architektur zum Festpreis, 
	 Renovationen und Sanierungen
	 Bautreuhand und Totalunternehmen
	 Investitionsprojekte für Immobilien- und 
	 Baulandbesitzer, Immobilenschätzungen, 
	 Immobilienverkauf, Immobilienverwaltung
	 Finanzberatung, 

Vielfältige Dienstleistungen

Terra-Invest, das ist aber mehr als nur der Bau von individuellen 
Einfamilienhäusern. Renovationen, Umbauten, energietechnische 
Sanierungen sowie Gewerbebauten und die Realisation von hoch-
sicherheits Rechenzentren für Kunden aus der Industrie gehören 
ebenfalls zu den Spezialgebieten. Terra-Invest bietet auch alle 
Dienstleistungen rundum Wohn- und Gewerbeimmobilien an, 
angefangen von Verkehrswertschätzungen, Verkaufsberatungen, 
Investitionsprojekte bis zu Verkauf und Verwaltung von Liegen-
schaften und Gewerbeobjekte.

Daniel Wohlgemuth, Geschäfts-
führer und Partner Terra-Invest 
Immobilien GmbH

Der Schwarzbubentaler - 
wann kaufen Sie Ihren ein?
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Herbstausflug Gewerbeverein 2010

Über 2 Dutzend gut gelaunte Unternehmer haben sich auf unseren 
traditionellen Herbstausflug aufgemacht. Mit dem Oldtimer-Bus 
der Firma Wohlgemuth wurden wir wie gewohnt in den verschie-
denen Dörfern abgeholt. Unser erstes Ziel war das Vitra-Museum 
in Weil. Eine interessante Führung durch den Vitra-Campus, der 
Geschichte der verschiedenen Gebäude und deren Architektur und 
(Nicht)-Nutzung, wie das Feuerwehrhaus, erhielten wir einen Ein-
blick in die Vitra-Welt. Wir besuchten das Grossraumbüro, wo kein 
Aktenordner zu sehen ist, alle Arbeitsplätze abends aufgeräumt 
(Tischplatte leer) und persönliche Gegenstände Mangelware sind. 
Der Platz der Kaffeemaschine, nebst dem PC das wichtigste Gerät 
im Büro, strategisch richtig platziert ist. Der Abschluss der Führung 
war der individuelle Besuch des auf 5 Stockwerken ausgebauten 
Museums. Von Vitra-Design haben wir gelernt, dass Qualität seinen 
Preis hat, und wir das auch auf unsere qualitativ hochwertigen Pro-
dukten durchaus umsetzen dürfen.    

Besuch bei Vitra in Weil

Christoph Kohler am Steuer.

Die Organisatoren des Herbstausfluges, Maja Gisin und Martin 
Vögtli, mit dem Präsidenten des Gewerbevereines Dorneckberg, 
Martin Vogel.

Beim Essen im gemütlichen Gasthof, (v.l.n.r) Erna und Axel Alter, 
Stefan Moser, Andreas Vögtli.
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Das Modell des Vitra-Hauses, entworfen von Herzog-De Meuron.

Sie harren der Dinge, die da kommen werden.

Anja Hägele, Christoph und Karin Kohler beim Tischgespräch.

In der kuppelförmigen Zeltkonstruktion des amerikanischen Archi-
tekturvisionärs Richard Buckminster Fuller.

Nichts als Stühle.....

Der Schwarzbubentaler - ein ideales 
Geschenk - von hier für hier!
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Mitglieder
BÜREN  4413	 Allrounder Alter	 Axel Alter	 St. Pantaleonstrasse 1	 061 911 03 26
	 Berger Agrartech GmbH 	 Agrartech	 Liestalerstrasse 1�  061 911 96 93
	 Kroll Electronics	 Gregor Kroll	 Gässli 2� 061 911 16 94
	 Martin Vogel AG	 Späneentsorgung, Absaug- und Filteranlagen	 Gempenstrasse 17�  061 933 06 24
	 Nakuma Service	 Zentralheizungen und Schwimmbäder	 Im Schlössli 8 � 061 911 11 63
	 Pneu-Service	 Hanspeter Wyss	 Brühlweg 24	 079 388 42 52
	 Restaurant Traube	 Stefan Gaugler	 Liestalerstrasse 16�  061 911 01 95
	 Restaurant Zur Linde	 Mathilde Stürchler + Marcel Thommen	 Gempenstrasse 5	 061 911 01 13
	 Schlegel + Partner Beratungen GmbH, Hans-Jörg Schlegel	 Liestalerstrasse 4	 061 911 92 22
	 Schweizer + Stohler AG	 Garage	 Liestalerstrasse 41 � 061 911 06 56
	 Volg Detailhandel AG 		  Liestalerstrasse 12� 061 911 01 61
	 Vögtli Agrar-Forstservice GmbH	Andreas Vögtli	 Liestalerstrasse 21	 061 911 98 02

GEMPEN  4145	 3byte GmbH	 Urs Meier	 Haglenweg 3� 061 703 01 83
	 Dänzer Christian	 Keramische Wand- & Bodenbeläge	 Bürenweg 11 � 061 701 55 33
	 Forum Regio Plus	 Gelgia Herzog	 Hauptstrasse 29a	 061 702 17 17
	 Grimbichler Elektro	 Michael Grimbichler	 Thalmattweg 16 � 061 703 82 61 
	 Hettich Andreas	 Schreinerei	 Liestalerstrasse 13�  061 702 27 07 
	 Inter-Lundia AG	 Wohnstudio	 Zwärackerweg 8� 061 811 31 31
	 La Bottega	 Antiquitäten, S. Marcionelli	 Hauptstrasse 25 �  061 701 31 72
	 Mavi-Stone GmbH	 Naturstein, Kunststein, Keramik	 Bürenweg 10 � 061 703 81 79 
	 NovaSafe AG	 Sicherheitstechnik, Energiesparprodukte	 Postfach 55� 061 703 97 45
	 Pluspunkt Jost + Flück	 Grafik, Beschriftung, Informatik	 Bürenweg 18� 061 703 07 75
	 Promodin AG	 Verkaufspersonal-Vermittlung	 Kirchackerweg 2�  061 706 92 40
	 Restaurant Schönmatt	 Daniel Vögtli und Iris Keller	 Schönmatt 1 � 061 701 53 88
	 Sauter AG	 Carrosserie & Fahrzeugbau	 Hauptstrasse 37�  061 701 52 80
	 Schwarzbubenland Tourismus	 Gelgia Herzog	 Hauptstrasse 29a	 061 702 17 17
	 Spornitz Gartenbau	 Sibylle und Patrick Spornitz	 Hauptstrasse 27�   061 721 51 80
	 T:d:M Thunderdome	 Gelgia Herzog	 Hauptstrasse 29a	 061 463 15 55
	 Vögtli AG	 Aushub- & Tiefbau, Festhallen	 Liestalerstrasse 27�  061 701 12 48

HOCHWALD  4146	 Dorfgarage	 Michele Pietrantonio	 Baselweg 2 �  061 751 22 00 
	 Frei + Gaugler	 Sanitär, Heizung, Lüftung	 Hauptstrasse 36�  061 751 63 89
	 Moor-Nebel Gärtnerei GmbH	 Thomas Moor	 Herrenmattweg 1�  061 756 80 60
	 Restaurant Rössli	 Esther Nebel	 Hauptstrasse 37� 061 751 49 44
	 Rhyn Jürg Architektur		  Stockenweg 15 � 061 753 05 50  
	 Schäfer Kundenmaurer GmbH		  Lohweg 3�   061 751 33 90
	 SHABA ORIENTAL	 Simone Vögtli	 Laubigartenweg 9� 061 753 92 22
	 SIS Software- und Informatik Systems AG, Ulrich Joss	 Stelzenweg 16�  061 751 59 34
	 Vögtli Benno	 Antiquitäten 	 Laubigartenweg 23�  061 751 60 90
	 Weinhaus zum Schlüssel GmbH	 Sibylle Selmoni	 Hauptstrasse 6�  079 630 62 41
	 Werdenberg Albert	 Fahrschule	 Dellenackerweg 29 � 061 751 37 46
	 Wohlgemuth Heinz	 Postautounternehmer	 Kirchrain 1�  061 751 48 92

NUGLAR  4412	 Hebetec Förder- und Hebesysteme AG, Thomas Schreier	 Liestalerstrasse 33�  061 911 96 92
	 Juillerat Patrick	 Kaminfegermeister	 Ausserdorfstrasse 25�  061 911 18 62
	 Pflanzenflüsterer Dani	 Daniel Weiss	 Schulweg 1� 079 205 40 05
	 Raiffeisenbank Liestal	 Geschäftsstelle Nuglar-St. Pantaleon	 Hofackerstrasse 2�  061 926 60 84
	 Restaurant Rebstock	 Eva Scumaci	 Ausserdorfstrasse 26�  061 911 04 76
	 Schönenberger Einbau AG	 Küchen und Fenster	 Liestalerstrasse 2 � 061 911 95 15
	 Terra-Invest Immobilien GmbH	 D.  Wohlgemuth und C. Pafumi	 Bielackerstrasse 16 � 061 911 00 33
	 Weishaupt Fintan	 Bau- und Möbelschreinerei	 Oberdorfstrasse 46�  061 911 05 94
	 Wohlgemuth Daniel	 Architekturbüro	 Bielackerstrasse 16�  061 911 03 52

ST. PANTALEON  4421	g + m Tiefbau GmbH	 Gabriela Schäfer	 Schwärzlerstrasse 11	 079 408 13 10
	 Hofmeier Paul	 Spenglerei	 Hauptstrasse 45�  061 911 93 50
	 ISBV Grimbichler	 Innenausbau, Schreinerei, Beratung & Verkauf	 Degenmattstrasse 9� 061 721 82 44
	 Morand Adolf	 Geschirrvermietung	 Bürenstrasse 2� 061 911 07 05
	 Visana Services AG	 Geschäftsstelle Dorneck, Yvonne Vögtli	 Hardstrasse 15� 061 911 13 12
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SEEWEN  4206	 Ch. Kohler, FEUER-DESIGN GmbH	 Ofen- u. Cheminéebau	 Bürenstrasse 11� 061 911 94 84
	 Creativ-Bodenbeläge GmbH	 Axel Halbauer	 Schürenmattstrasse 7� 061 911 11 64
	 Djoko Bauunternehmung GmbH	 In den Gärten 2� 061 911 86 32
	 Dorfladen Müller	 Cécile Borner + Bernadette Grolimund	 Dorfstrasse 6 � 061 911 01 68
	 Fridolin Vögtli Reisen GmbH	 Car-Reisen	 Bachstrasse 28� 061 911 01 62
	 Hochreuter Architektur GmbH	 Christian Hochreuter	 Untere Grundstrasse 1� 061 911 86 30
	 Hofer Heinz	 Spenglerei - Sanitär	 Auf Linden 4�  061 911 03 95
	 Landwirtschaftl. Bezirksverein	 Bruno Berger	 Moos 2	 061 911 92 01
	 Meier Heinz Anton	 Metreu Treuhand	 Lehmgrubenstrasse 13� 061 911 97 95
	 Müller-Rieder AG	 Spenglerei, Sanitär-Installationen	 Bürenstrasse 23� 061 911 03 60
	 Rössli Seewen	 Restaurant | Metzgerei | Catering	 Dorfstrasse 1� 061 911 01 08
	 Von Allmen Werner	 Garage u. Reparaturwerkstätte	 Bürenstrasse 16� 061 911 11 77
	 Weber AG	 Küchen, Fenster & Innenausbau	 Mühlemattweg 2 � 061 911 01 74
	 Wohlgemuth-Disler Markus	 Gärtnerei - Gartenbau - Blumenladen	 Bretzwilerstrasse 12� 061 911 01 25
	 Wohlgemuth AG	 Säge- & Hobelwerk	 Bödeli 8� 061 911 01 64
	 Zum Steinmetz	 Gérard Ehrenbolger	 Bürenstrasse 2a � 061 911 81 68

ARLESHEIM  4144	 Cicli-Patrik GmbH	 Fahrräder/Zubehör/Bekleidung	 Mattweg 14a�  061 702 02 26
	 Monikas Nähcenter	 Monika Rudin	 Hauptstrasse 40 � 061 701 16 02

Basel 4058	 Teppich Metzger GmbH	 Urs Metzger	 Riehenstrasse 238    � 061 681 00 75

brislach  4225	 Meder Ekkehard	 Swiss Life	 Lüttengraben 15� 061 761 79 53
	 Stampfli Treuhand	 Johanna Stampfli	 Zwingenstrasse 18� 061 781 24 20

Bubendorf  4416	 RCB-Catering GmbH	 Catering und Kantinenbelieferung	 Hauptstrasse 175� 061 911 07 22

BÜSSERACH  4227	 SM Schreinerei	 Stefan Moser	 Breitenbachstrasse 45b�061 783 05 80

DORNACH  4143	 Baloise Bank SoBa	 Filiale Dornach	 Amthausstrasse� 061 706 45 45
	 Raiffeisenbank Dornach	 mit Geschäftsstelle Hochwald	 Bruggweg 129� 061 706 86 86
	 Müller Roland	 Advokatur- und Notariatsbüro	 Friedensgasse 2	 061 701 75 55

Füllinsdorf  4414	Allianz Suisse Versicherungen	 Generalagentur Markus Burgunder	 Schneckelerstrasse 4b� 061 906 63 11

GIEBENACH  4304	 WS-Skyworker AG	 Arbeitsbühnenvermietung	 Sägeweg 17� 061 813 03 03

Himmelried  4202	 Studer Andreas 	 Ingenieurbüro	 Krummackerweg 201 � 061 741 22 02

Laufen  4242	 Nahrin Sarnen	 Schaggi Segginger	 Postfach 504� 061 712 29 73
	 RAV Laufen	 Ermando Imondi	 Bahnhofstr. 30	 061 765 91 13

Liestal  4410	 a-z Holz AG	 Jürg Auer	 Oristalstrasse 121� 061 926 70 70
	 Basler Versicherung AG	 GA Baselland, Roger Schwob	 Weierweg 7	 061 926 24 11
	 Elite-Service Joss	 Rolf Joss	 Oristalstrasse 87�  061 927 91 81
	 Lüdin AG	 Druckerei	 Schützenstrasse 2-6 � 061 927 27 00
	 Tschudin Verpackungen	 Kurt Tschudin	 Allmendstrasse 15 a� 061 921 94 09

Lupsingen  4419	 Advertas	 Marketing - Kommunikation	 Bündtenstrasse 16� 061 913 10 10

Münchenstein  4142	Elektra Birseck EBM	 Martin Kipfer	 Weidenstrasse 27� 061 415 46 78

Nunningen  4208	 HEV Dorneck-Thierstein	 Präsident Andreas Hänggi	 Unt. Talweg 3�  061 791 96 59
	 Raiffeisenbank Gilgenberg	 Geschäftsstelle Seewen	 Kleine Seite 6 � 061 795 96 96
	 Spectrum GmbH	 Stage Equipment & Event Service	 Grellingerstrasse 23 � 061 791 17 00

Ohringen 8472	 Van Wezel Transport AG	 Schwertransporte/Kranvermietung, R.Senn	 Aspstrasse 44	 052 320 02 35

Reinach  4153	 büroprofessionnelles gmbh	 Monika Vögtli	 Christoph Merian-Ring 11	079 652 64 03

	 CSS Versicherung		  Hauptstrasse 13�  058 277 57 85
	 Online Treuhand AG	 Jonas Hänggi	 Nenzlingerweg 5� 061 717 81 91

Seltisberg  4411	 Murer Felix	 Malergeschäft	 Liestalerstrasse 43� 061 911 91 89

Tenniken  4456	 Ruggle Tobias	 Gipserei 	 Seehaldenweg 8� 061 971 72 16

Ziefen  4417	 Devo-Tech AG	 Apparate-, Metall- + Maschinenbau 	 Hauptstrasse 37� 061 935 97 97

Mitglieder
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Firmenportrait Rössli Seewen

Wer schon einmal im Rössli ein feines Essen genossen hat, weiss 
um die Qualität der gebotenen Speisen. Unaufgeregt präsen-
tieren sich regionale Spezialitäten auf einem schön dekorierten 
Teller. Und es schmeckt. Aufmerksam der Service, ein Aufenthalt 
im Rössli in Seewen bei den sympathischen Gastgeberfamilien 
Hänggi macht Lust auf mehr.

Die Kombination von regionalen Produkten, gepaart mit einer 
hohen Qualität in der Verarbeitung ist es denn auch, was sich 
durch alle Bereiche im Rössli Seewen hindurchzieht. „Die meisten 
unserer Lieferanten stammen aus der näheren Umgebung und 
sind Bauernfamilien, die wir alle persönlich kennen“ so das Credo 
von Valeria Hänggi-Waldmeier. „Wir haben uns dieses Netzwerk 
von Partnern über die Jahre aufgebaut, daraus hat sich eine gute 
und enge Zusammenarbeit ergeben und unsere Kunden und 
Gäste können somit geniessen, was aus ihrer Nähe kommt.“
Das Rössli ist aber mehr als ein Restaurant, in dem man gut 

Rössli Seewen – mehr als ein Restaurant
Mal eben schnell ein feines Essen geniessen, kurz vor Ladenschluss ein frisches Stück Fleisch einkaufen oder das eigene Fest ganz 
ohne Aufwand zelebrieren. All das ist möglich im Rössli in Seewen. Wieviel Arbeit aber dahinter steht, dass all diese mannigfal-
tigen Dienstleistungen auch tagtäglich angeboten werden können, offenbart sich erst bei einem Blick hinter die Kulissen.

essen kann. Hier kann man auch mal kurz ein Bier trinken oder 
einen Kaffee mit hausgemachtem Dessert geniessen. Zudem 
wird das Restaurant regelmässig von vielen Wandergruppen 
und Besuchern des nahe gelegenen Musikautomatenmuseums 
frequentiert. 

Neben dem Restaurant ist die angeschlossene Metzgerei mit ab-
solut frischen Produkten aus eigener Produktion jederzeit einen 
Besuch wert. Auch hier wird mit grosser Sorgfalt das Naturprodukt 
Fleisch veredelt. Hier erkennt man den Unterschied zur Massen-
produktion und es macht Spass, die Produkte aus der Metzgerei zu 
geniessen. Übrigens können die Metzgereiprodukte ausserhalb der 

normalen Öffnungszeiten auch über die Gasse aus dem Restaurant 
bezogen werden: ein kurzer Anruf genügt und das Gewünschte 
wird gerichtet.
Der dritte Betriebszweig vom Rössli, der Cateringservice, bietet für 
kleine und grosse Feste so ziemlich alles, was das Herz begehrt. 
„Auf Wunsch übernehmen wir von der Organisation einer Loka-

Eine gastliche Adresse - das Rössli in Seewen

Die Gastgeberfamilien Hänggi freuen sich auf jeden Gast.
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in Kürze

Adresse:	 Rössli Seewen
	 Restaurant | Metzgerei | Catering
	 Dorfstrasse 1, 4206 Seewen
	 Tel 061 911 01 08, 
	 Tel 061 911 15 46 (Administration, 
	 Reservationen, Beratung, Catering)
	 www.roessli-seewen.ch, 
	 info@roessli-seewen.ch	
Im Besitz seit:	 1967

Mitarbeiter:	 5 Familienmitglieder und 1 Aushilfe

Arbeitsbereiche:	 Restaurantbetrieb, Metzgerei, Catering,
 	 saisonale Produkte

zum Dorneckberg:	 unsere Heimat, starke Verbundenheit mit
 	 Gewerbe, Bewohnern und Traditionen.	
	 Region, die touristisch wie auch ökono-
	 misch noch viel Potential hat.

Übers Rössli:	 feines, saisonales Essen in 
	 stimmungsvoller Atmosphäre. 

Die nächsten Jahre:	Kontinuität des Qualitätsniveaus; 
	 saisonale und regionale Aspekte in 
	 allen Angeboten möglichst 
	 berücksichtigen. 
	

lität bis zur Unterhaltung und Dekoration so ziemlich alles. Dazu 
ein feines Essen aus unserer Küche, und der Kunde kann sich ganz 
seinen Gästen widmen und sein Fest geniessen“ so Valeria Hänggi-
Waldmeier weiter. 

Für diese vielfältigen Dienstleistungen wird also ein sehr grosser 
Aufwand betrieben. Und neben all diesen Aktivitäten produzieren 
die Hänggis, passend zu den Jahreszeiten, immer wieder auch 
selbstgemachte Spezialitäten wie verschiedenste Würste, Bär-
lauchpesto, spezielle Konfitüren und vieles mehr. Das Qualitätsla-
bel „Produkte aus dem Schwarzbubenland“ soll weiter aufgebaut 
und vermarktet werden. Zudem runden kulturelle und kulinarische 

Aktivitäten das An-
gebot ab. 

Seit 1967 ist das 
Rössli in Seewen 
im Familienbesitz. 
Die Angebote sind 
in dieser Zeit lau-
fend angepasst und 
ausgebaut worden. 
Heute sind die drei 
Betriebszweige Re-
staurant, Metzgerei 
und Catering ide-
ale Ergänzungen 
zueinander. Dass 
eine solche Kons-
tellation einen sehr 
grossen Aufwand 
mit sich bringt liegt 

auf der Hand. So wundert es nicht, wenn man einen der Häng-
gis oft gleichzeitig an verschiedenen Stellen im Betrieb wirbeln 
sieht. „Wir machen tagtäglich den Spagat zwischen Familie und 
Betrieb und dank den mittlerweile angepassten Öffnungszeiten 
von Metzgerei und Restaurant, funktioniert dies recht gut und vor 
allem bleibt Zeit für unsere Kinder, was uns bei allem Geschäftser-
folg am wichtigsten ist“ so René Hänggi-Waldmeier. 

Die Zukunft sehen Hänggis positiv; die Entwicklung ist gut, die 
Wertschätzung und Freude der Gäste für hiesige und selbstge-

machte Produkte steigt stetig. Einzig wünschen sie sich noch 
etwas mehr Gäste aus der näheren Umgebung, die ein leckeres 
Essen in sympathischer Umgebung zu schätzen wissen. Was 
jedoch auch nicht einfacher wird ist das Umsetzen der dauernd 
neuen und arbeitsintensiven Vorschriften in der Lebensmittel-
branche. Die laufende Entwicklung macht es kleinen Betrieben 
unheimlich schwer zu überleben. 	
Doch sie haben noch viel vor die Hänggis. Und wer sie kennt, 
weiss, dass sie nicht lockerlassen werden.
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a-z Holz AG, Liestal

Philosophie unserer Familienhäuser: Nie zuvor konnten wir es 
uns leisten, energetisch unwirtschaftlich zu bauen. Ob mongolische 
Jurte oder Berner Bauernhaus, in allen Bauweisen stecken Strate-
gien, sich vor Wind und Nässe, vor Hitze und Kälte mit möglichst 

geringem Energieaufwand zu schützen. Der Trend der letzten Jahre 
leitet wieder ein Zeitalter sparsamer, intelligenter und wirtschaftli-
cher Gebäude ein. Und doch wollen wir schön wohnen, wir benöti-
gen viel mehr Platz als unsere Vorfahren und unser Komfortbedürf-

Überbauung Schlossmatt Büren
nis ist enorm gestiegen. Deshalb bietet unser Familienhaus neben 
einem minimalen Energieverbrauch und der Verwendung von hoch-
wertigen Materialien auch eine höhere Behaglichkeit in Form von 
angenehmen Oberflächen-Temperaturen ohne Zugerscheinungen, 
optimale Tageslichtbedingungen und ständig frischer Raumluft.
	
Zudem sind heutzutage die Angebote an Einfamilienhäusern in den 
Agglomerationen der Städte sehr knapp und wenn es doch welche 
gibt, sind diese für den Normalbürger meist nicht bezahlbar. Die 
Mehrheit der Menschen muss mit einem sehr engen und begrenz-
ten Budget auskommen. Diese Situation hat uns dazu bewogen ein 
familienfreundliches Konzept zu entwerfen, welches wir in hoher 
Qualität, nach Minergie P-Eco zertifiziert, zu einem unschlagbaren 
Preis-Leistungsverhältnis anbieten können.

Raumangebot: Das 5 ½ Zimmer Haus ist auf jeder Ebene sehr 
gut organisiert und lässt viele Möglichkeiten offen, Räume flexibel 
einzurichten und Stauraum zu generieren. Sie ziehen in ein nach 
Ihren Bedürfnissen fertig organisiertes Haus ein. Seien es Regale, 
Schränke oder einfach Stauraum. Das Raumangebot bietet komfor-
table Wohnverhältnisse für eine Familie mit mehreren Kindern. Bei 
2 Kindern hat jedes Kind sein eigenes Zimmer. Für zwei Personen ist 
das Raumangebot sehr grosszügig. 

Das Haus ist im Standard Minergie-P Eco gebaut und wird von der 
Minergiefachstelle zertifiziert. Was heisst Minergie P: Es definiert 
Anforderungen an die Gebäudehülle für energieeffizientes Bauen. 

Schlüsselfertig zwichen CHF 630 000.- und 670 000.-
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Ein solches Haus ist aufgrund des minimalen Energieaufwandes im 
Betrieb sehr kostengünstig. Zudem besteht jederzeit die Möglichkeit 
eine Photovoltaik Anlage auf dem Dach zu installieren und so zu 
100% Eigenversorger zu werden. Wenn die Energiepreise steigen, 
kann dies mit einem Lächeln zur Kenntnis genommen werden.

Was bedeutet Eco: Es definiert verschiedene Zusatzkriterien in 
Bezug auf Wohngesundheit und Bauökologie. Dabei sind nur abso-
lut emissionsfreie, „gesunde“ Materialien zugelassen. Umweltschäd-
liche Materialien und Wohngifte sind strikte verboten.

Verkaufsunterlagen finden Sie unter www.a-zholz.ch

Jürg Rhyn Architektur
Stockenweg 15                                   CH-4146 Hochwald  
Telefon: 061-753 05 50                  Mobile: 079-218 63 41 
                      Mail: j.rhyn@swissonline.ch 

Ganz aktuell wird ein EFH mit Carport in 
Hochwald Ende November fertig gestellt sein. 

Dieses Haus und noch viele andere Projekte 
können Sie sich auf unserer neu überarbeiteten 
Homepage: www.ajrh.ch ansehen. 

Aktuell

Die Einzelfirma büroprofessionnelles, Büren, entwickelt sich 
und hat per sofort eine neue Adresse. Die Firma von Monika 
Vögtli wird zudem in eine GmbH umgewandelt. 
Büroprofessionnelles erbringt mannigfaltige administrative 
und kaufmännische Dienstleistungen mit dem Fokus auf 
kleinere bis mittlere Unternehmen. 

Die Inhaberin und Geschäftsführerin Monika Vögtli verfügt 
über mehr als 20 Jahre Berufserfahrung als Kauffrau in den 
verschiedensten Positionen.

Die neue Adresse: 
büroprofessionnelles gmbh, Christoph Merian-Ring 11, 
4153 Reinach, www.bpgmbh, E-mail: info@bpgmbh.

Der Gewerbeverein wünscht weiterhin gutes Gedeihen. 

Büroprofessionelles baut aus

Der Schwarzbubentaler bringts. 
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Der Schwarzbubentaler

Eine Chance für die Vielfalt
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Stellen / Lehrstellen
Suchen Sie eine Stelle oder Lehrstelle? Haben Sie eine 
offenen Stelle? Schauen Sie mal bei www.stellender-
region.ch vorbei.

Mit der Initiative, den Schwarzbubentaler in unserer Region zu 
lancieren, ist es gelungen, die verschiedensten positiven Aspekte 
zu bündeln. 
Einerseits wird das lokale und das regionale Gewerbe ganz klar 
gestärkt. Wer einen Taler kauft und verschenkt, der sorgt auto-
matisch dafür, dass dieses Geld auch wieder hier ausgegeben 
wird. Und das ist gut so. Denn wir brauchen die Vielfalt von Be-
trieben und Geschäften in unserer Region. Es sollte weiterhin 
möglich sein, direkt vor unserer Haustüre lokale Firmen für Ar-
beiten zu engagieren. Es sollte weiterhin möglich sein, unsere 
täglichen Einkäufe im Dorf zu tätigen. 

Klar braucht es auch die grossen Zentren, die vor den Toren der 
Stadt weiter wachsen und auch in der Zukunft noch vermehrt 
aufgebaut werden. 

Aber gerade darum ist es wichtig, dass wir dafür Sorge tragen, 
dass unsere Dörfer und kleinen Städte nicht nur zu Schlafstäd-
ten verkommen.  Sie sollen lebenswert bleiben und mit einer 
grossen Vielfalt dazu animieren, dass wir hier einkaufen und 

Der Schwarzbubentaler bringt viele 
Chancen für die ganze Region.

uns wohlfühlen können. Und sind es nicht oft die kleinen und 
mittleren Betriebe auf dem Land, die in grosser Zahl Lehrlinge 
in den verschiedensten Berufen ausbilden und so dafür sorgen, 
dass Schulabgänger nahe dem eigenen Wohnort eine gute Stelle 
finden?

Der Schwarzbubentaler - wenn wir ihn denn rege benützen - ist 
ein Puzzleteil in einer Vielzahl von Bemühungen, unsere Region 
lebenswert und lebendig zu erhalten. Es kommt jetzt darauf an, 
dass wir ihn auch nutzen. Geben Sie ihm diese Chance und  den-
ken Sie bei Ihren Einkäufen daran. Schwarzbubentaler kaufen.
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aktuell

Abstimmungsempfehlungen
Der KGV (Kantonal-Solothurnischer Gewerbeverband) hat 
folgende Parolen beschlossen für das Abstimmungswo-
chende vom 28. November 2010:

Steuergerechtigkeits-Initiative	 NEIN

Ausschaffungsinitiative	 keine Parole 

Gleich welcher Meinung Sie sind, gehen Sie an die Urne. 
Denn nur wer stimmt – bestimmt mit. 

Wir suchen 
Vorstandsmitglieder
Für unseren Vorstand suchen wir Verstärkung. Haben Sie 
Freude in einem motivierten Team, sich für die Anliegen 
unserer Mitglieder einzusetzen. Melden Sie sich bei einem 
Vorstandsmitglied oder unter info@gedo.ch

Der Schwarzbubentaler bringt 
Auswärtigen unsere Heimat nahe. 

Gewerbeverein

Generalversammlung 2011
in Gempen
Am 25. März 2011 findet unsere nächste Generalversamm-
lung in Gempen statt. Gastgeber ist unser Gründungs- und 
Ehrenmitglied Roland Sauter. Unser Ehrengast wird Christine 
Davaz sein. Sie ist Vicedirektorin des Schweizerischen Gewer-
beverbands und zuständig für die Lehrlingswesen. Reservieren 
sich sich den 25. März 2010. Wir sehen uns in der Carrosserie 
& Fahrzeugbau Sauter AG in Gempen und bedanken uns 
schon heute für das Gastrecht. . 
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Die Arbeit des Kantonal-Solothurnischen Gewerbeverbands (KGV) 
kann zuweilen mit einer landwirtschaftlichen Tätigkeit verglichen 
werden: dem Säen und Ernten. Wenn wir unser Saatgut hegen und 
pflegen wächst bei diesem Prozess manchmal üppiges Korn heran. 
Es kann aber auch sein, dass ein Sturm über unser Feld zieht und 
unsere Arbeit zunichte macht. Im Frühling und Sommer 2010 blieb 
der KGV glücklicherweise von solchen Unwettern verschont und 
konnte eine reiche Ernte einbringen. Und dies sogar auf mehreren 
Feldern!

Ein erstes Fuder konnte nach der Maisession des Kantonsrats ein-
gefahren werden. Am Ursprung stand ein Vorstoss von Kantonsrat 
Alexander Kohli, der die Einhaltung von Zahlungsfristen von 30 
Tagen beim Kanton verlangt hatte. Kohli, der Mitglied der Parla-
mentarischen Gruppe Wirtschaft und Gewerbe ist, begründete sein 
Begehren damit, dass diese Massnahme eine unbürokratische und 
äusserst wirksame Methode zur Wirtschaftsförderung sei. Gerade in 
der Krise seien Unternehmen darauf angewiesen, dass der Kanton 
seine Schulden nicht erst nach 60 Tagen oder noch später berappe. 
Das Kantonsparlament sah dies genauso und überwies den Auftrag 
Kohli deutlich. Dies ist nicht zuletzt der Einflussnahme des KGV zu 
verdanken.

Im Bereich Steuerpolitik wurden in der gleichen Session zwei wei-
tere Vorstösse betreffend das Gewerbe verab-schiedet. Zum einen 
wurde den antidemokratischen Auswüchsen der Schweizerischen 
Steuerkonferenz ein Riegel geschoben. Diese hatte zuletzt ein inak-
zeptables Eigenleben entwickelt und Regelungen erlassen, die ins-
besondere die KMU schmerzhaft zu spüren bekommen hätten. Zum 
anderen verlangte die Parlamentarische Gruppe Wirtschaft und Ge-
werbe vom Regierungsrat eine saubere Auslegeordnung bezüglich 
der Entwicklung der Gebührenbelastung in den letzten 10 Jahren. 
Es besteht der Verdacht, dass Steuerausfälle durch höhere Gebühren 
kompensiert wurden, um die Einnahmen beim Kanton zu halten. 
Wichtig ist aber vorerst, dass Transparenz in das undurchsichtige 
Instrument der Gebühren gebracht werden kann. Der KGV wird sich 
weitere Schritte vorbehalten, sobald die Fakten auf dem Tisch liegen.

Die saftigsten Früchte konnte der KGV jedoch am 13. Juni 2010 
ernten. Dass es zwar die Volksinitiative „für ein vernünftiges Rauch-
verbot und ein liberaleres Gesundheitsgesetz“ verhageln würde, war 
abzusehen. Selbst aus Ge-werbekreisen gab es Stimmen, die diese 
Initiative skeptisch beurteilten. Viel wichtiger, insbesondere für die 

Die Bemühungen tragen Früchte

News aus dem KGV

ländlichen KMU war hingegen der einigermassen überraschende 
Erfolg bei den Sonntagsverkäufen. Bis zuletzt durfte nicht damit 
gerechnet werden, dass sich für die Einführung von zwei zusätz-
lichen bewilligungsfreien Sonntagen für den Saisonverkauf, eine 
Mehrheit finden lasse. Umso erleichterter zeigten sich die betroffe-
nen Geschäftsinhaber über das letztlich deutliche Resultat. Es war 
auch insofern erstaunlich, als dass eine ähnliche Vorlage im Aargau 
gleichzeitig Schiffbruch erlitt. Dies zeigt, dass sich die weitsichtige 
und ausgewogene Politik des KGV lohnt. Der umstrittene Gesetzes-
artikel bezüglich der zusätzlichen Sonntagsverkäufe ging nämlich 
nicht zuletzt auf die Initiative des KGV im Rahmen der Vernehmlas-
sung zurück.

Weitere Samen sind gesät. Schon im September folgt die Revision 
des Arbeitslosenversicherung (ALV). Der Schwei-zerische Gewerbe-
verband hatte sich im Vorfeld für die nun vorliegende Lösung stark 
gemacht. Die ALV ist hochgradig sanierungsbedürftig und kann nur 
durch Senkungen bei den Leistungsbezügen und eine moderate 
Erhöhungen bei den Lohnprozenten wieder fit gemacht werden. Die 
Alternative, nur bei den Beiträgen anzusetzen, wäre für die Wirt-
schaft nicht verkraftbar. Der KGV bleibt deshalb am Ball und wird 
darauf hinwirken, dass auch am 26. September 2010 im Sinne des 
Solothurner Gewerbes entschieden wird. Wir sind zuversichtlich, 
dass das Jahr 2010 im Rückblick als fruchtbares Jahr in die Annalen 
eingehen wird.

Der KGV bemüht sich aber auch, seinen 3'500 Mitgliederbetrieben 
einen direkten Mehrwert zu bieten. Ein solcher wurde mit der vor 
kurzem aktivierten Rechtsauskunftsstelle geschaffen. 15 Rechts-
anwälte haben sich bereit erklärt, bei diesem Projekt mitzuwirken. 
Wenn sich nun ein Mitglied des KGV mit einem juristischen Problem 
konfrontiert sieht, meldet es sich bei der Geschäftsstelle des KGV. 
Jene sendet der Auskunft suchenden Person die Liste der zur Ver-
fügung stehenden Rechtsanwälte sowie einen Gutschein zu. Die 
Person kann sich mit einem der Anwälte in Verbindung setzen und 
erhält nach der Nennung der Gutscheinnummer gratis 20 Minuten 
juristische Erstberatung. Weiterführende Beratungen werden dann 
kostenpflichtig. Jedes Mitglied kann von dieser Möglichkeit maximal 
zweimal pro Jahr Gebrauch machen. Durch das Gutscheinsystem 
wird vermieden, dass Nichtmitglieder des KGV von der Dienstleistung 
profitieren können.

Andreas Gasche, Geschäftsführer KGV
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Kennen Sie den Dorneckberg?
Machen Sie mit an unserem Spiel, testen Sie Ihr 
Wissen über den Dorneckberg. Und gewinnen Sie 
mit etwas Glück attraktive Preise. 

Wir zeigen Ihnen ein Bild, aufgenommen irgendwo auf dem 
Dorneckberg. Sie sagen uns was und wo das ist. Wir begin-
nen mit der aktuellen Frage ganz einfach. 

Was zeigt das Bild? 

Seit 1970

Wettbewerb

Schicken Sie uns Ihre Lösung. Unter allen Einsendern mit der 
richtigen Lösung verlosen wir wiederum drei Preise.

1. Preis 	 = 	 Gutschein Schwarzbubentaler 30 Franken
2. Preis 	 = 	 Gutschein Schwarzbubentaler 10 Franken
3. Preis 	 = 	 Gutschein Schwarzbubentaler 10 Franken

Machen Sie mit. Schicken Sie Ihre Antwort per Post bis 
Ende Juni 2010 an:  Redaktion Gewerbezeitung, Ueli Gröbli, 
Bündtenstrasse 16, 4419 Lupsingen oder per mail an info@
advertas.ch.

Nach der Ziehung werden wir die Gewinner direkt informie-
ren und in der nächsten Ausgabe der Gewerbezeitung veröf-
fentlichen. Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz 
geführt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Lösung aus 
der letzten Frage war: Der Weiher in Seewen.

Die Gewinner aus der letzten Nummer sind: Orienga Guldi-
mann aus Seewen (1 kg Honig), Hans Albert aus Seewen und 
und Margrit Emmenegger aus Himmelried (je 500 g Honig).


